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3. Febr.—15. März Friedensverhandlungen von Chatillon.
Ihm wird noch die Rheingrenze zugestanden!!! _
Er täuscht die Verbündeten, will nur Zeit gewinnen.

Folge: Vertrag zu Chaumont.
1. Engere Vereinigung der vier Mächte.
2. Ziel des Krieges: Entfernung Napoleons.
3. Zug auf Paris.

Resultat: Größere Energie in der Kriegführung').
2. Periode:

Trennung der beiden Heere.
Blücher, verstärkt durch Bülow und Winzingerode, hat ca. 100000 Mann.

Entscheidungsschlachten.
25. Febr. Bar für Anbe. — Schw. siegt über Oudinot und Macdonald.

9. und 10. März Laon. — Bl. siegt über N.
20. und 21. März Arcis für Anbe. — Schw. siegt über N.

N. wirft sich nach Lothringen.
a. Den Verbündeten in den Rücken.
b. Besatzungen der Festungen an sich ziehen und den Volks-

Vormarsch der Verbündeten auf Paris. krieg entflammen.
25. März La Fere Champenoise.

Schw. und Bl. siegen über Marmont und Mortier.
30. März Erstürmung des Montmartre. — Folge: Kapitulation.

1. Marmont und Mortier erhalten freien Abzug.
2. Paris öffnet die Thore.

Napoleon erscheint, will Paris stürmen. Die Marschälle folgen ihm nicht2).
Senat: Napoleon und seine Familie des Thrones verlustig.
Schicksal Napoleons:

1. Er entsagt dem Thron von Frankreich.
2. Er erhält Elba als souveränes Fürstentum.

(2 Millionen Einkünfte und 400 Mann Garde).
3. Marie Luise wird Herzogin von Parma-Piacenza.

Ihr Sohn erhält die Erbfolge 3).
1814 (15)—1824 Louis XVIII., Graf von Provence, König von Frankreich.

(Nach dem Erbrecht der Dynastie).
Er giebt dem Volke eine konstitutionelle Verfassung.
(Pairs- und Deputiertenkammer nach englischem Muster).
 Die sozialen Errungenschaften bleiben.

1) Man wußte endlich, was man wollte. Was Gneisenau immer geraten hatte,
mußte nach langen, schleppenden und nutzlosen Verhandlungen endlich doch beschlossen

2) Vgl. Vormarsch auf Berlin vor Leipzig p. 420. werden.
3) Eugene erhielt als Herzog von Leuchtenberg Eichstädt in Baiern. Berthier,

Ney, Oudinot, Sonham, Talleyrand fielen zuerst ab, ebenso Mural. Bertrand und
Macdonald blieben treu. Macdonald tritt erst nach N.s Abdankung in die Dienste
Louis' XVHL, um diesen nun die Treue zu bewahren. Bertrand folgt dem Herrn in
die Verbannung nach St. Helena.


